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Serie REFLEXION 

Das Licht in der Finsternis 
 

Jesus brachte Licht in die Welt und überwand die Finsternis. 

Wir können dieses Licht reflektieren. 

 

Jesaja 9,1+5  Das Volk, das im Finstern lebt, sieht ein großes Licht; hell strahlt es auf 
über denen, die ohne Hoffnung sind. Denn uns ist ein Kind geboren! Ein Sohn ist uns 
geschenkt! Er wird die Herrschaft übernehmen. Man nennt ihn "Wunderbarer 
Ratgeber", "Starker Gott", "Ewiger Vater", "Friedensfürst". 
 
Jesaja 49,9 ...und den Gefangenen ruft zu: „Kommt heraus aus euren dunklen Kerkern! 
Kommt ans Licht, ihr seid frei!“ Es wird ihnen gehen wie einer Schafherde, die an den 
Wegen und selbst auf kahlen Hügeln Nahrung findet. 
 
Jesaja 60,1-2 Mache dich auf, werde Licht! Denn dein Licht kommt, und die Herrlichkeit 
des Herrn geht auf über dir! Denn siehe, Finsternis bedeckt die Erde und tiefes Dunkel 
die Völker; aber über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint über dir. 
  

Die Kirche akzeptiert und liebt Mensch bedingungslos, unabhängig davon, wie sie 
aussehen oder was sie tun. Dieser Aussage stimmen zu in Prozent: 

 

 
Quelle Gallup 2007 
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Johannes 8,2-12 
2 Früh am Morgen war Jesus wieder im Tempel. Das ganze Volk versammelte sich um 
ihn, und er setzte sich und begann zu lehren. 3 Da kamen die Schriftgelehrten und die 
Pharisäer mit einer Frau, die beim Ehebruch ertappt worden war. Sie stellten sie in die 
Mitte, sodass jeder sie sehen konnte. 4 Dann wandten sie sich an Jesus. »Meister«, 
sagten sie, »diese Frau ist eine Ehebrecherin; sie ist auf frischer Tat ertappt worden. 
5 Mose hat uns im Gesetz befohlen, solche Frauen zu steinigen. Was sagst du dazu?« 
6 Mit dieser Frage wollten sie Jesus eine Falle stellen, um dann Anklage gegen ihn 
erheben zu können. Aber Jesus beugte sich vor und schrieb mit dem Finger auf die 
Erde.  

Jeremia 17,13 Hoffnung Israels, HERR! Alle, die dich verlassen, werden zuschanden werden. - Und 
die von mir abweichen, werden in die Erde geschrieben werden (so, dass die Schrift bald verwischt 
oder verweht wird); denn sie haben den HERRN, die Quelle lebendigen Wassers, verlassen. 
 

7 Als sie jedoch darauf bestanden, auf ihre Frage eine Antwort zu bekommen, richtete 
er sich auf und sagte zu ihnen: »Wer von euch ohne Sünde ist, der soll den ersten Stein 
auf sie werfen.« 8 Dann beugte er sich wieder vor und schrieb auf die Erde. 
9 Von seinen Worten getroffen, verließ einer nach dem anderen den Platz; die ältesten 
unter ihnen gingen als Erste. Zuletzt war Jesus allein mit der Frau, die immer noch da 
stand, wo ihre Ankläger sie hingestellt hatten. 10 Er richtete sich auf. »Wo sind sie 
geblieben?«, fragte er die Frau. »Hat dich keiner verurteilt?« – 11 »Nein, Herr, keiner«, 
antwortete sie. Da sagte Jesus: »Ich verurteile dich auch nicht; du darfst gehen. 
Sündige von jetzt an nicht mehr!« 12 ... »Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, 
wird nicht mehr in der Finsternis umherirren, sondern wird das Licht des Lebens 
haben.«  
 
Fragen: 
 

! Wie brachte Jesus Licht und Hoffnung in diese sehr ernste Situation? 

! Was bewirkt Richten und Verurteilen? 

!  Löst Richten das Problem oder wird das Problem nur verstärkt? 

! Was bewirkt Gnade? 

! Wie geht Jesus mit der Angst um? Wer hat in der Geschichte Angst? 

! Wie können wir das Licht, das Jesus in die Finsternis brachte, reflektieren? 


